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Wahlfamilie Sonthofen e.V. - Konzeption des Vereins 
 
Dieses Basiskonzept gilt als Grundlage für das Leben in den Hausgemeinschaften und ist Anlage 

zu den Mietverträgen in den Wahlfamilie-Wohnprojekten.  

 

1. Alle Bewohner/-innen einer Hausgemeinschaft sind Mitglied des Vereins 
„Wahlfamilie Sonthofen“, akzeptieren Satzung und Konzeption des Vereins und 
unterstützen diese in der praktischen Umsetzung. 
 

2. Unser Hauptziel: Wir möchten älteren und/oder behinderten Menschen die 
Möglichkeit geben, solange wie möglich selbstbestimmt und selbstverantwortlich in 
der eigenen Wohnung zu leben. Der Verein führt, initiiert und begleitet 
Wohnprojekte und Hausgemeinschaften, die dieser Zielsetzung entsprechen. 
 

3. Das Motto „Gemeinsam statt einsam“ unterstreicht die Bereitschaft, sich gegenseitig 
zu unterstützen und trotz abgeschlossener Wohnungen nicht nebeneinander, 
sondern miteinander zu leben und dieses Zusammenleben auch je nach individueller 
Möglichkeit aktiv mit zu gestalten. 
 

4. Wichtigste Grundlagen dafür sind gegenseitiger Respekt, die Akzeptanz von 
unterschiedlichen Charakteren und Gewohnheiten und hohe Konsensbereitschaft.  
 

5. Gemeinsame Unternehmungen und Aktivitäten und die Teilnahme der Bewohner/-
innen daran sind zur Pflege und Förderung des Gruppenlebens sinnvoll und wichtig. 
In jeder Hausgemeinschaft steht dafür ein Gemeinschaftsraum zur Verfügung. 
 

6. Eine dauerhaft gute und respektvolle Gruppen- und Gesprächskultur sollte 
erarbeitet und gepflegt werden. Daher ist die Bereitschaft von allen Bewohner/-innen 
erwünscht, in regelmäßigen Treffen aktuelle Fragen des Zusammenlebens zu 
besprechen und sich konstruktiv um tragbare Lösungen für alle zu bemühen. 
 

7. Der Trägerverein „Wahlfamilie“, insbesondere der Vorstand, steht den Bewohnern 
beratend und vermittelnd zur Seite, ggf. auch mit externer Unterstützung. 
 

Beschluss:  12. Januar 2017                                                           

  

 


